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DGB Bundesvorstand   04.03.2013 
VB 02, Abt. Bildungspolitik und Bildungsarbeit   BIL  
 

 
Europäisches Studienbesuchsprogramm 2013/2014  

- Verfahrenshinweise - 
 

 
 
 

Die Gewerkschaften sind wieder aufgefordert worden, Teilnehmer für das EU-
Studienbesuchsprogramm im Bereich der beruflichen Bildung zu benennen, diesmal 
für die Monate September 2013 bis Februar 2014.  

Wie auch in den Jahren zuvor besteht hierbei für den DGB die Möglichkeit, gewerk-
schaftliche Akteure in der Berufsbildung (Mitglieder in Berufsbildungsausschüssen, 
mit Fragen der Berufsbildung befasste Betriebsräte/gewerkschaftliche Vertrauensleu-
te, Jugendbildungsreferenten etc.) zu benennen. Für sie gewährt die EU finanzielle 
Beihilfen. Erstattet werden den Teilnehmern die entstandenen Fahrtkosten sowie 
eine Pauschale für Unterkunft und Verpflegung während des Besuchs. Diese Pau-
schalen sind in der Regel ausreichend. Die Studienbesuche dauern zwischen 3 und 
5 Tagen. Die An- und Abreise erfolgt individuell. Durchgeführt wird das Programm 
von der europäischen Agentur für Berufsbildung CEDEFOP in Thessaloniki. 

 
Die elektronische Fassung des Katalogs der Studienbesuche für den Zeitraum Sep-
tember 2013 bis Juni 2014 ist unter http://www.cedefop.europa.eu/download-
manager.aspx?id=21005&lang=en&type=publication abrufbar.  
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Von besonderem Interesse für gewerkschaftliche Teilnehmer dürften die im Katalog unter 
nachfolgenden Ziffern genannten Studienbesuche sein: 

Nr. Titel des Studienbesuchs A rbeits
sprache

Land Datum Katal
o g 
Seite

13 Making vocational  education attractive   EN Turkey 07/10/2013 ‐ 10/10/2013  45

18

Vocational  education as  a  way to fight youth 

unemployment  EN Spain  09/12/2013 ‐ 12/12/2013  50

19 Role  of socia l  partners  in VET  EN Sweden  14/10/2013 ‐ 18/10/2013 51

23

Making transport education relevant to the  labour 

market  EN Denmark  30/09/2013 ‐ 04/10/2013 55

29

Ski l l s  for the  future  – Bui lding bridges  between 

school  and l abour market EN Iceland  23/09/2013 ‐ 26/09/2013 61

30

New ski l l s  for new jobs  in tourism – New 

cooperation to va l idate  non‐formal  and informal  

learning EN Ita ly  23/09/2013 ‐ 26/09/2013  62

39

From tra iner to consultant: development of in‐

house  tra ining programmes EN Poland 04/09/2013 ‐ 06/09/2013 71

43 Qual i ty assurance  in teacher tra ining  EN Belgium  25/11/2013 ‐ 29/11/2013  75

58 Tomorrow’s  teaching with vi rtua l  media   EN Denmark  30/09/2013 ‐ 04/10/2013  90

59

School  of the  future: how to innovate  through 

creativi ty and ICT EN Ita ly  30/09/2013 ‐ 03/10/2013  91

75 Education – Participation – Citi zenship  EN Netherlands   20/01/2014 ‐ 24/01/2014  107

79 Development of soft ski l l s  of pupi l s  and students   EN Czech Republ ic 07/10/2013 ‐ 11/10/2013  111

95

Promoting socia l  inclus ion and gender equal i ty in 

education and tra ining EN Netherlands   30/09/2013 ‐ 04/10/2013  127

97

Count me  in: inclus ive  practices  in formal  and non‐

formal  education and tra ining EN Greece   07/10/2013 ‐ 11/10/2013 129

106

Qual i fi cations  can cross  boundaries  – SCQF and 

l inks  to other European ini tiatives EN United Kingdom 07/10/2013 ‐ 10/10/2013  138

108

Continuing profess ional  development: a  

susta inable  and effective  tool  for employabi l i ty EN Spain  22/10/2013 ‐ 25/10/2013  140  

Bewerber, die an einem Studienbesuch teilnehmen möchten, beachten bitte: 
(1) Anmeldeschluss ist der 28. März 2013;  
(2) Das Online-Bewerbungsformular ist auf der Website des Cedefop erhältlich 

http://studyvisits.cedefop.europa.eu/index.asp?cid=2&artid=8113&scid=74&artlang=DE   
(3) Dieses Online-Bewerbungsformular ist zunächst auszufüllen. Hinweise zum Ausfüllen des 

Bewerbungsformulars sind zusammen mit dem Formular online abrufbar. 
(4) Das am Bildschirm ausgefüllte Antragsformular wird sodann ausgedruckt und als im Original unter-

schriebene Papierfassung per Post an den PAD gesandt. Per Fax, als PDF-Datei gesandte oder nicht 
unterschriebene Anträge können aufgrund der EU-Vorgaben leider nicht akzeptiert werden.  

Die Adresse des PAD:  
Pädagogischer Austauschdienst (PAD) der Kultusministerkonferenz 
Nationale Agentur für EU-Programme im Schulbereich 
Graurheindorfer Str. 157, D-53117 Bonn 
Tel.: +49-228-501-209; Fax: +49-228-501-333 / -259 
studienbesuche@kmk.org  
http://www.kmk-pad.org/programme/studienbesuche.html  

 

Folgende Auswahlkriterien für Kandidaten/Kandidatinnen gelten: 
a) zwischen zwei Teilnahmen müssen mindestens 2 Jahre liegen; 
b) entsprechend den Auswahlkriterien auf europäischer Ebene müssen Kandida-

ten/Kandidatinnen als "Multiplikatoren" wirken, es muss sich folglich um Per-
sonen handeln, die aufgrund ihrer beruflichen Stellung in der Lage sind, die im 
Rahmen des Studienbesuchs gewonnenen Erfahrungen zu nutzen, um ihre 
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Kollegen verstärkt für die Politiken und Verfahrensweisen in den anderen Mit-
gliedstaaten der EU zu sensibilisieren sowie um transnationale Kooperationen 
aufzubauen; 

c) die Stipendienempfänger müssen zum aktiven Informations- und Gedanken-
austausch in der Arbeitssprache des Besuchs in der Lage sein, d.h. gute 
Kenntnisse der jeweiligen Gruppensprache; 

d) Der Bewerbungsbogen muss in der Arbeitssprache der Gruppe der ersten 
Wahl ausgefüllt werden und das Interesse für alle drei ausgewählten Gruppen 
im Detail beschrieben werden;  

e) Eine Teilnahme an einem EUS-Programm in Deutschland ist für Deutsche 
nicht möglich.  

 
 
Um Kandidatinnen und Kandidaten, die ihre eigenen Sprachkenntnisse in Englisch 
als möglicherweise zu gering einschätzen, die Entscheidung für eine Teilnahme zu 
erleichtern, stellt der DGB Bundesvorstand, Abt. Bildungspolitik und Bildungsarbeit, 
auf Anforderung eine PowerPoint Präsentation zu Verfügung, in der auf Englisch ei-
ne Darstellung des deutschen Berufsbildungssystems sowie eine Beschreibung der 
Rolle der Gewerkschaften innerhalb der Berufsbildung wiedergegeben ist.  
 


